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Weltpremiere: 
das MINI Cooper S Cabrio.
Noch attraktiver: 
MINI One, MINI Cooper und 
MINI Cooper S.
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1.
Weltpremiere:
das MINI Cooper S Cabrio.

Alle MINI Fans, die auf die Top-Version des MINI Cabrios gewartet haben, können sich nun freuen: Auf dem Internationalen Automobilsalon Madrid 2004 sowie fast zeitgleich auf der Birmingham International Motor Show zeigt sich das MINI Cooper S Cabrio erstmals der Weltöffentlichkeit. 
Das stärkste MINI Cabrio ist ab August dieses Jahres zunächst in einigen und ab September in allen europäischen Ländern erhältlich.

Hoher Spaß-Faktor und Nutzwert.

Die bärenstarke Fahrmaschine mit dem souveränen Handling kombiniert einmalige Fahrleistungen mit dem Vergnügen, ein offenes Auto zu fahren und lässt keinen Zweifel daran, dass der Spaß-Faktor besonders groß geschrieben wird.

Das MINI Cooper S Cabrio zeichnet sich wie MINI One und 
MINI Cooper Cabrio durch sein cleveres Gesamtkonzept aus und markiert durch seine Fahrleistungen und Agilität eine neue Dimension von Fahrspaß.

Mit dem MINI Cooper S Cabrio kann der Kunde jetzt innerhalb eines breiten Leistungsspektrums von 90 bis 170 PS auswählen und in Verbindung 
mit den vielfältigen Möglichkeiten bei Farbe und Ausstattung im Exterieur und Interieur sein ganz individuelles MINI Cabrio konfigurieren.

Kompaktes Kraftpaket.

Der 1,6 Liter-Vierzylinder-Kompressormotor mit Ladeluftkühlung entwickelt 
bei 6 000 Touren 125 kW/170 PS und beschert dem MINI Cooper S Cabrio in Verbindung mit dem serienmäßigen Sechsgang-Schaltgetriebe atemberaubende Fahrleistungen. Das Drehmoment von bis zu 220 Nm bei 
4 000 min–1 sorgt für den entsprechenden Schub beim Beschleunigen 
und lässt keine Langeweile aufkommen. So schnellt der offene Viersitzer in nur 7,4 Sekunden aus dem Stand auf Tempo 100. Der Zwischenspurt von 
80 auf 120 km/h ist im vierten Gang in nur 6,6 Sekunden, im fünften Gang in nur 8,4 Sekunden erledigt. Die Höchstgeschwindigkeit ist bei 215 km/h erreicht. 

Der Kraftstoffverbrauch des starken Cabrios liegt im EU-Verbrauchsmittel bei 8,8 Litern – angesichts der üppigen Motorleistung ein moderater Wert. 

Dank seines einzigartigen Fahrwerks und der besonders steifen 
Karosserie ist das MINI Cooper S Cabrio derzeit das einzige Fahrzeug in seiner Klasse, das 170 PS problemlos auf die Strasse bringen kann.

Cabrio mit Schiebedach.

In nur 15 Sekunden lässt sich das Verdeck, das es in drei Farben gibt, vollautomatisch öffnen. Auf Knopfdruck öffnet sich zunächst das integrierte Schiebedach, dann das komplette Verdeck. Während das Faltdach 
nach hinten gleitet, werden die Dachholme automatisch eingezogen und gleichzeitig die hinteren Seitenscheiben versenkt. Dank der intelligenten 
Z-Faltung legt sich das Verdeck mit der Außenseite nach oben kompakt hinter den Rücksitzen ab und macht eine Persenning überflüssig. Das besonders praktische, in das Verdeck integrierte Schiebedach lässt sich auch während der Fahrt bis 120 km/h stufenlos bis zu 40 Zentimeter weit öffnen. 
Diese Funktion ist im Cabrio-Segment bislang einmalig.

Optimale Raumausnutzung.

Die Heckklappe lässt sich nach unten klappen und wird dann von zwei Stahlkabeln mit abfederndem Retraktor-System gehalten. Dadurch kann die Klappe mit den außen liegenden Scharnieren als praktische 
Ladebordwand genutzt und mit bis zu 80 Kilogramm belastet werden.

Der Kofferraum fasst bei geschlossenem Verdeck 165 Liter Gepäck. 
Mit offenem Dach bleibt ein Volumen von 120 Litern erhalten. 
In Verbindung mit den umklappbaren und abschließbaren Rücksitzlehnen 
lässt sich der Stauraum sogar auf 605 Liter vergrößern.

Wer dem offenen Kurvenkünstler noch mehr zumuten will, hat mit dem 
Easy-Load-System eine großzügige Einlademöglichkeit selbst für sperrige Fracht: Bei geschlossenem Verdeck lässt sich nach dem Umlegen zweier Hebel im Kofferraum der unterste Teil des Verdecks nach oben klappen und arretieren. Bei gleichzeitig geöffneter Heckklappe entsteht so eine große, 
sehr bequem zugängliche Öffnung zum Kofferraum. 

Mit Features wie dem funktionalen Verdeck, dem variablen Kofferraum 
auch bei offenem Verdeck, der verwindungssteifen Karosserie und 
dem sportlichen Fahrwerk mit Mehrlenker-Hinterachse setzt das bärenstarke 
MINI Cooper S Cabrio in seinem Marktsegment nach wie vor Standards.

Markenzeichen Gokart-Feeling.

Das Antriebskonzept, der lange Radstand, der tiefe Schwerpunkt, die breite Spur, die extrem steife Karosserie, das sportliche Fahrwerk, die Multilenker-Hinterachse und die direkte Servolenkung sind die Basis für das exzellente Fahrverhalten. Deshalb lässt auch das offene Topmodell mit seinem einmaligen Gokart-Feeling keinen Zweifel daran, dass die schönste Verbindung zwischen zwei Punkten eine Kurve ist. 

Das MINI Cooper S Cabrio hat serienmäßig die 16 Zoll-Leichtmetallräder im 
X-Lite-Design und Pneus der Dimension 195/55 R16 zur Auswahl. 
Das 17 Zoll-5-Star-Bullet-Leichtmetallrad wurde exklusiv für das MINI Cabrio entwickelt. Weitere 16- und 17 Zoll-Räder stehen zur Auswahl.
Sicher ist sicher.

Dank der steifen Karosseriestruktur und des Rückhaltesystems, das unter anderem serienmäßig zwei intelligente Frontairbags und zwei sitzintegrierte Kopf-Thorax-Seitenairbags umfasst, erfüllt das neue MINI Cooper S Cabrio wie alle MINI Modelle die weltweit strengsten gesetzlichen Crashvorschriften.

Die besonders steife Karosserie des MINI One und MINI Cooper Cabrios konnte auch für das MINI Cooper S Cabrio problemlos übernommen werden. Konstruktive Maßnahmen wie die Erhöhung der Blechstärke an den Seitenschwellern sowie die Integration zusätzlicher Versteifungsbleche verstärken die Bodengruppe und bewirken eine stabile Fahrgastzelle. 
All diese Maßnahmen sorgen bei einem Aufprall für den bestmöglichen Insassenschutz.

Bei einem Überschlag übernimmt die A-Säule, in die ein Rohr aus höchst​festem Stahl integriert ist, eine tragende Rolle. Im Fond schützen die Überrollbügel aus hochfestem Aluminiumrohr mit integrierten Kopfstützen 
die Fahrgäste. 

Für ein hohes Maß an aktiver Sicherheit sorgen unter anderem vier Scheibenbremsen, das Vier-Sensoren-ABS, die elektronische Bremskraft​verteilung (EBD) und die Cornering Brake Control (CBC) sowie die ebenfalls serienmäßige Automatische Stabilitäts- und Traktionskontrolle (ASC+T). 
In extremen Situationen achtet die optionale Dynamische Stabilitätskontrolle (DSC) auf Fahrstabilität und Spurtreue.

Starkes Profil.

Weil die MINI typischen Design-Merkmale und Proportionen konsequent umgesetzt wurden, ist das MINI Cooper S Cabrio auf den ersten Blick als echter MINI zu erkennen.

Mit geöffnetem Verdeck zeigt sich das starke Cabrio von seiner besten Seite. Die leicht nach hinten ansteigende Gürtellinie verleiht ihm ein starkes Profil, das von einer umlaufenden Chromleiste entlang der Fensterlinie betont wird. Die steile Frontscheibe, die fehlende B-Säule, die Überrollbügel hinter der Rücksitzlehne und das kompakt gefaltete Verdeck ohne Persenning betonen die Züge eines klassischen Cabrios. Die MINI typische steile Frontscheibe vermittelt dem Fahrer bei offenem Verdeck, im MINI Cooper S unter freiem Himmel zu sitzen. Dies sorgt für ein unvergessliches Open-Air-Erlebnis.

MINI Cooper S Cabrio in Farbe.

Der offene Viersitzer wird in zehn verschiedenen Außenfarben angeboten. 
Die Farben „Hyper Blue“ und „Dark Silver“ gibt es exklusiv für das Topmodell. Das Dach des offenen Kurvenkünstlers wird in den Farben Schwarz, Blau und Grün angeboten, die Gehäuse der Außenspiegel sind in Wagenfarbe lackiert.

Vornehmes Ambiente.

Hochwertige Textilien und Oberflächen bestimmen den harmonisch gestalteten Innenraum. Die Überrollbügel aus hochfestem Aluminiumrohr wurden so geschickt integriert, dass der kompakte Viersitzer fast wie ein Roadster wirkt. Beim MINI Cooper S Cabrio sind die Überrollbügel serien​mäßig verchromt. Die Blenden im dreigeteilten Armaturenbrett und 
die Türverkleidungen schimmern wie gebürstetes Aluminium. Für fünf verschiedene Außenfarben gibt es auf Wunsch außerdem die Interieuroberflächen und die Türverkleidungen in der entsprechenden Wagenfarbe. Jedes MINI Cooper S Cabrio erhält serienmäßig 
Sportsitze, für die ein Textilbezug sowie jeweils drei unterschiedliche Stoff-/ Lederkombinationen und Lederausstattungen zur Auswahl stehen.

Üppige Ausstattung.

Die umfangreiche Grundausstattung des neuen Cabrios beinhaltet unter anderem: ein elektrisch betätigtes Verdeck mit Schiebedachfunktion, 
eine heizbare Heckscheibe aus Glas, verchromte Überrollbügel, je zwei Front- und Head-Thorax-Seitenairbags, Vier-Sensoren-ABS, elektronische Bremskraftverteilung (EBD), Cornering Brake Control (CBC), 16 Zoll-Leicht​metallräder mit Runflat-Reifen, Reifenpannenanzeige (RPA), elektrische Außenspiegel und Fensterheber, Servolenkung, Park Distance Control (PDC), Drehzahlmesser, Höhenverstellung für Fahrersitz und Lenksäule 
sowie Zentralverriegelung mit Fernbedienung und Komfortöffnung.

Für individuelle Wünsche bietet MINI ein breites Spektrum an Sonderaus​stattungen und Zubehör. Es umfasst unter anderem: Xenon-Licht, Navigationssystem mit 16:9-Farbdisplay, hochwertige HiFi-Audiosysteme, heizbare Frontscheibe, Klimaautomatik, Windschutz, eine Auswahl 
an Leichtmetallrädern, Multifunktionslenkrad, Regensensor und einen automatisch abblendenden Innenspiegel.

Die Hauptabsatzmärkte des neuen, offenen MINI werden die USA, Großbritannien und Deutschland sowie weitere Märkte Westeuropas sein.
2. 
Frischer Wind für die 
geschlossenen MINI Modelle.

Ab Sommer 2004 werden die MINI Modelle mit festem Dach noch attraktiver. Durch eine Verfeinerung des unverkennbaren MINI Designs, aber auch durch neue Farben, Polsterstoffe und Räder sowie verbesserte Ergonomie und noch mehr Spielraum für individuelle Wünsche steigert MINI die Produktsubstanz 
des beliebten Modells aus Oxford. Eine Überarbeitung des Antriebsstrangs beschert ihm zudem mehr Agilität und Fahrspaß. Ab Juli dieses Jahres werden die neuen Details umgesetzt.

Mehr Agilität und Fahrspaß.

Im MINI One und MINI Cooper kommt ein neues Fünfganggetriebe mit modifiziertem Übersetzungsverhältnis zum Einsatz. Damit sind die beiden Kurvenkünstler noch agiler. 

In den Leistungsdaten von MINI One und MINI Cooper machen sich 
diese Änderungen durch eine verbesserte Beschleunigung der beiden Modelle bemerkbar. 

Den Zwischenspurt von 80 auf 120 km/h legt der MINI One nun im vierten Gang in 11,9 und im fünften Gang in 14,9 Sekunden zurück. 
Das leicht verbesserte Drehmoment von 150 Nm bei 4 500 min–1 lässt den MINI Cooper den Spurt von Null auf 100 in 9,1 Sekunden absolvieren. 
Den Zwischenspurt erledigt er im vierten Gang in 10,5 Sekunden, im fünften Gang in 13,5 Sekunden.

Während die Motorleistung der beiden Modelle MINI One und MINI Cooper gleich bleibt, erfährt der MINI Cooper S einen Leistungszuwachs von 
fünf kW/sieben PS. Das 1,6 Liter-Triebwerk leistet damit bei 6 000 Touren 125 kW/170 PS und macht den MINI Cooper S 222 km/h schnell. 
In nur 7,2 Sekunden schnellt er aus dem Stand auf Tempo 100. Auch das Drehmoment hat um zehn Newtonmeter zugelegt und erreicht sein 
Maximum von 220 Nm bei 4 000 min–1. Der Kraftstoffverbrauch von 8,6 Litern ist angesichts der üppigen Motorleistung recht moderat.

Sportliche Optik.

MINI One und MINI Cooper erhalten vorne und hinten neu gestaltete Stoßfänger, die den beiden MINI Modellen ein klareres und sportlicheres Aussehen verleihen. Die für MINI One D und MINI Cooper S spezifischen Stoßfänger bleiben erhalten. 

Alle MINI Modelle erhalten zudem neu gestaltete Frontscheinwerfer und Heckleuchten in Klarglasoptik. Die optionalen Xenon-Scheinwerfer 
werden von einem zusätzlichen Ring aus acht Leuchtpunkten eingerahmt 
und sind so ein weiteres Differenzierungsmerkmal für den MINI. 
Neue Farben für den MINI.

Für frischen Wind sorgen auch die beiden neuen Metallic-Außenfarben 
„Astro Black“ und „Black-Eye Purple“. Damit sind MINI One und MINI Cooper in sechs verschiedenen Metallic- und vier Uni-Lackierungen lieferbar.
Exklusiv dem MINI Cooper S vorbehalten sind die beiden Metallic-Lackierungen „Hyper Blue“ und „Dark Silver“. Damit wird der Kurvenkünstler aus Oxford in insgesamt zwölf verschiedenen Außenfarben angeboten. 

Ergonomischer Innenraum.

Zusätzliche Ablagemöglichkeiten in der Mittelkonsole, ergonomische Türverkleidungen mit einer breiteren Ablagefläche, ein Haltegriff für 
den Beifahrer, der vergrößerte Rückspiegel, eine dritte, seitliche Sonnenblende auf der Fahrerseite, ein umfangreiches Innenlichtpaket sowie die bedienerfreundliche Tastenbelegung der Klimaautomatik zeigen, 
dass Komfort und Sicherheit bei der Gestaltung des Innenraums einen 
hohen Stellenwert haben.

Das als Sonderausstattung verfügbare Chrome-Line-Interieurpaket 
verleiht dem Innenraum ebenso wie das optionale Cockpit Chronopack mit drei zusätzlichen Rundinstrumenten eine Extraportion sportlicher Eleganz.

Bei den Serien-Vordersitzen wurde durch die Erhöhung der Seitenwangen 
der Sitzflächen der Seitenhalt verbessert. Für den MINI One und 
MINI Cooper stehen jeweils elf verschiedene Designs an Stoffbezügen, 
Stoff-/Lederkombinationen und Lederausstattungen zur Auswahl. 

Bei den exklusiv dem Topmodell MINI Cooper S vorbehaltenen Polsterbezügen kann der Kunde zwischen einem Stoffbezug, 
zwei Stoff-/Lederkombinationen und drei Lederausstattungen wählen. 
Für vier verschiedene Exterieurfarben gibt es auf Wunsch außerdem 
die Interieuroberflächen und Türverkleidungen in der entsprechenden Wagenfarbe.

3.
Offene Fahrmaschine – 
das MINI Cooper S Cabrio.

Das neue MINI Cooper S Cabrio, eine reinrassige Fahrmaschine mit hohem Nutzwert, lässt die Herzen der Frischluft-Fangemeinde höher schlagen.
Der offene Viersitzer mit dem 170 PS-Kompressormotor unter der Haube gesellt sich zu den Modellen MINI One Cabrio und MINI Cooper Cabrio 
und rundet gleichzeitig das Leistungsspektrum nach oben ab. Das stärkste MINI Cabrio wird ab August dieses Jahres zunächst in einigen 
und ab September in allen europäischen Ländern erhältlich sein.

Ein echter MINI.

Das MINI Cabrio ist sowohl mit offenem als auch mit geschlossenem Verdeck unverkennbar ein echter MINI. Die offene Version des Topmodells verzichtet auf Showeffekte, demonstriert aber unmissverständlich, dass der Spaß-Faktor besonders groß geschrieben wird. Mit seinen ausgewogenen Proportionen und den großen Rädern wirkt das stärkste MINI Cabrio athletisch und kernig, gleichzeitig aber auch sympathisch.

Mit dem MINI Cooper S Cabrio kann der Kunde jetzt innerhalb eines breiten Leistungsspektrums von 90 bis 170 PS auswählen und in Verbindung 
mit den vielfältigen Möglichkeiten bei Farbe und Ausstattung im Exterieur und Interieur sein ganz individuelles MINI Cabrio konfigurieren.

Cleveres Konzept.

Hinter dem MINI Cabrio steht ein durchdachtes Konzept. Trotz der kompakten Abmessungen stehen Funktionalität und Nutzwert bei optimaler Raum​ausnutzung im Vordergrund. Dank seiner hohen Karosseriesteifigkeit und des souveränen Sportfahrwerks besticht das offene Spitzenmodell aus Oxford zudem durch Wendigkeit und Agilität.

Kernstück des leistungsstärksten MINI Cabrios ist der kompakte Vierzylinder-Motor, der dank Kompressoraufladung und Ladeluftkühlung aus 1,6 Litern Hubraum satte 125 kW/170 PS mobilisiert. Dieses üppige Leistungsangebot beschert dem offenen Topmodell die Fahrleistungen eines Sportwagens. Zusammen mit dem serienmäßigen, präzise zu schaltenden Sechsgang-Schaltgetriebe garantieren die besonders steife Karosserie und das Sportfahrwerk mit ausgezeichnetem Handling jede Menge Spaß am Steuer.

Dank seines einzigartigen Fahrwerks und der besonders steifen 
Karosserie ist der MINI Cooper S damit das einzige Fahrzeug in seiner Klasse, das 170 PS auf die Straße bringen kann.

Eine optimale Raumausnutzung mit vier vollwertigen Sitzen sowie die gute Zugänglichkeit des variablen Gepäckraums machen das betont sportliche Cabrio darüber hinaus sehr alltagstauglich.

Das Topmodell ist mit besonders aufwändiger Technik ausgestattet. 
Features wie zum Beispiel der über Kompressor aufgeladene 16-Ventil-Motor mit Ladeluftkühlung, das vollautomatische Verdeck mit integrierter Schiebedachfunktion, die Mehrlenker-Hinterachse, das Sechsgang-Schaltgetriebe oder Reifen mit Notlaufeigenschaften nebst Reifenpannenanzeige sind im Segment des MINI Cooper S Cabrios 
längst noch nicht Standard. 

Der exklusive Auftritt, die sehr sorgfältige Verarbeitung hochwertiger Materialien, die umfangreiche Ausstattung, die einzigartige Vielzahl von Individualisierungsmöglichkeiten und das MINI typische Gokart-Feeling unterstreichen den Premium-Anspruch des neuen Modells in seinem Marktsegment.

Die Hauptabsatzmärkte des stärksten MINI Cabrios werden die USA, Großbritannien und Deutschland sowie weitere Märkte Westeuropas sein.
3.1
Das Spaß-Paket.

Der unverkennbare Charakter des leistungsstarken Viersitzers wird 
vom hervorragenden Fahrwerk, der hohen Karosseriesteifigkeit und dem drehfreudigen, aufgeladenen Triebwerk geprägt. Begleitet wird der 
kraftvolle Auftritt durch ein sehr ansprechendes Klangbild von Auspuffsound 
und Ansauggeräusch, das dem Anspruch eines Topmodells gerecht wird.

Kompaktes Kraftpaket.

Für das Topmodell wurde der Vierzylinder-Motor mit 1,6 Litern Hubraum und 16 Ventilen, der sich auch im MINI One und MINI Cooper bewährt, 
mit einem mechanisch angetriebenen Kompressor und einem Ladeluftkühler versehen. Bei 6 000 min–1 entwickelt das quer eingebaute Aggregat eine Maximalleistung von 125 kW/170 PS. Das entspricht einer beeindruckenden spezifischen Leistung von 78 kW oder 106 PS pro Liter Hubraum. 
Auch das maximale Motordrehmoment macht dem kompakten Kraftpaket alle Ehre: 220 Nm stemmt der Motor bei 4 000 min–1 auf die Kurbelwelle. 

Das Leistungspotenzial in Verbindung mit einem Leergewicht von 
1240 Kilogramm beschert dem leistungsstarken Cabrio Fahrleistungen, 
die sonst vor allem sportliche Automobile aus höheren Fahrzeugklassen erreichen. In nur 7,4 Sekunden lässt sich das stärkste MINI Cabrio aus dem Stand auf Tempo 100 beschleunigen. Die Höchstgeschwindigkeit ist bei 
215 km/h erreicht. 

Doch nicht allein Spurtstärke und Endgeschwindigkeit haben entscheidenden Einfluss auf den Fahrspaß im agilen Kurvenkünstler, auch die Durchzugskraft trägt dazu bei. Der füllige Drehmomentverlauf – zwischen 2 000 und 6 500 min–1 stehen 80 Prozent des maximalen Drehmoments von 220 Nm zur 
Verfügung – lässt das kräftige MINI Cooper S Cabrio den Zwischenspurt von 80 auf 120 km/h im vierten Gang in nur 6,6 Sekunden, im fünften Gang 
in nur 8,4 Sekunden absolvieren.

Der Kraftstoffverbrauch des starken Cabrios liegt im EU-Verbrauchsmittel 
bei 8,8 Litern – angesichts der üppigen Motorleistung ein moderater Wert. 

Wie alle MINI Modelle mit Ottomotor erfüllt auch das MINI Cooper S Cabrio alle länderspezifischen Abgasnormen. In Ländern, die einen ent​sprechenden Steuervorteil gewähren, wird die EU4-Abgasnorm eingehalten.

Geniales Antriebskonzept.

Der Antrieb des MINI Cooper S Cabrios basiert auf dem Prinzip des klassischen Vorbildes mit quer eingebautem Motor und daneben liegendem Getriebe. Dadurch konnte nicht nur ein sehr niedriger Schwerpunkt, 
sondern auch eine für den Frontantrieb äußerst günstige Gewichtsverteilung erzielt werden. Dazu trägt auch die Unterbringung der Starterbatterie im 
Heck bei. So lasten ca. 60 Prozent des Gewichts auf der Vorderachse und 
ca. 40 Prozent auf der Hinterachse. Hierin liegt eines der Geheimnisse 
für die ausgezeichnete Traktion und das direkte Handling des 
MINI Cooper S Cabrios.

Die serienmäßige Stabilitäts- und Traktionskontrolle (ASC+T) wacht darüber, dass die nicht unerheblichen Kraftreserven stets sicher auf die Fahrbahn übertragen werden. Optional wird auch die Dynamische Stabilitätskontrolle (DSC) angeboten.

Abgerundet wird das Fahrwerk mit dem einmaligen Handling von serienmäßigen 16 Zoll-Leichtmetallfelgen und Reifen mit Notlaufeigenschaften der Dimension 195/55 R16. 

3.2
Fun und Funktion.

MINI hat mit dem MINI Cooper S Cabrio auf engstem Bauraum ein Fahrzeug mit erstaunlichen Fahrleistungen, souveränem Handling und hoher Funktionalität geschaffen. Besonders die Vielseitigkeit des Ladeabteils zeigt, dass auch kleine Räume sinnvoll genutzt werden können. Zudem wurde 
ein Höchstmaß an Sicherheit, Fahrdynamik und Individualisierung umgesetzt. 

Dach über dem Kopf.

Mit dem serienmäßig vollautomatischen Verdeck mit Z-Faltung haben die Designer und Ingenieure im MINI Team eine besonders elegante Lösung gefunden. Funktionalität und Optik wurden im wahrsten Sinne des Wortes unter einem Dach vereint.

Ohne vorheriges manuelles Entriegeln lässt sich das Verdeck per Knopfdruck öffnen und verwandelt den starken MINI in 15 Sekunden in ein Gefährt für 
das offene Fahrvergnügen. Während das Faltdach nach hinten gleitet, werden die Dachholme automatisch eingezogen und gleichzeitig die hinteren Seitenscheiben versenkt. Dank der intelligenten Z-Faltung legt sich das Verdeck mit der Außenseite nach oben kompakt hinter den Rücksitzen 
ab und macht eine Persenning überflüssig. Durch das geringe Packmaß der 
Z-Faltung wird das Kofferraumvolumen auch bei geöffnetem Verdeck kaum eingeschränkt. 

In das Verdeck, das in drei Farben angeboten wird, ist eine beheizbare 
Glas-Heckscheibe integriert, die auch bei schlechter Witterung für freie Sicht nach hinten sorgt. Das kraftvolle Cabrio ist am Heck zudem serienmäßig 
mit der elektronischen Einparkhilfe Park Distance Control (PDC) ausgerüstet.

Cabrio mit Schiebedach.

Eine weitere Besonderheit des MINI Verdecks ist die zusätzliche Schiebe​dachfunktion. Über den Tippschalter am vorderen Dachrahmen kann zunächst das integrierte Schiebedach, dann das komplette Verdeck geöffnet werden.
Das MINI Dach bewegt sich beim Öffnen auf den ersten 40 Zentimetern horizontal nach hinten und lässt sich so wie ein Schiebedach stufenlos öffnen. Die seitlichen Holme bleiben dabei unverändert in ihrer Position an der 
A-Säule. Da sich dieses Schiebedach auf der gesamten Breite öffnet, gibt die neue Modellvariante schon in dieser Stellung einen Vorgeschmack auf das Cabrio-Feeling. Diese im Cabrio-Segment einmalige Funktion kann im Stand, aber auch während der Fahrt bis Tempo 120 betätigt werden.

Die Zentralverriegelung mit Fernbedienung im Schlüssel ent- und 
verriegelt je nach Programmierung nicht nur die Türen, die Heckklappe und den Tankdeckel, sondern öffnet auch das Schiebedach bzw. Verdeck 
sowie die Fenster. Diese Funktionen können auch über Schalter im Innenraum betätigt werden.

Variabler Laderaum.

Die in diesem Segment neue, Platz sparende Z-Faltung ist eine Grundvoraussetzung für die hohe Funktionalität und Vielseitigkeit des offenen MINI. Selbst bei geöffnetem Verdeck bietet das Cabrio so noch ein Kofferraumvolumen von 120 Litern. In geschlossenem Zustand steht dagegen ein Ladevolumen von 165 Litern zur Verfügung. Dieses lässt sich durch Umklappen der serienmäßig geteilten und abschließbaren Rücksitzlehne sogar auf 605 Liter vergrößern. Die Zuladung beträgt 400 Kilogramm.

Das Easy-Load-System bietet eine großzügige Einlademöglichkeit zum Kofferraum: Dadurch, dass sich das hintere Verdeckteil in geschlossenem Zustand um zirka 35 Grad nach oben klappen lässt und die Heckklappe 
nach unten schwenkt, entsteht eine Ladeöffnung, die groß genug ist, um den Kofferraum bequem zu be- und entladen. Durch diese in diesem Fahrzeugsegment einmalige Funktionalität passen selbst sperrige Gegen​stände in das MINI Cabrio. 

Die Heckklappe lässt sich nach unten klappen und wird dann von zwei Stahlkabeln mit abfederndem Retraktor-System gehalten. Dadurch kann die Klappe mit den außen liegenden Scharnieren als praktische Ladebordwand genutzt und mit bis zu 80 Kilogramm belastet werden.

Weil das MINI Cooper S Cabrio serienmäßig mit so genannten Runflat-
Reifen mit Notlaufeigenschaften ausgestattet ist, kommt es ohne Reserve- oder Notrad aus.

3.3 
Markantes Profil.

Das offene Topmodell, das unverkennbar ein echter MINI ist, gibt sich athletisch und selbstbewusst und ist gleichzeitig ein sehr emotionales Fahrzeug, das durch seine Vielseitigkeit überzeugt. Das kompakte Kraftpaket besitzt eine einzigartige Ausstrahlung, die in vielen Details die Agilität, 
die Lebensfreude und auch die Eleganz widerspiegelt, die den Charakter 
des athletischen Viersitzers prägen.

Das geschwungene „S“ auf den Seitengrills und im Schriftzug auf der Heckklappe zeichnet eine Kurvenpassage nach und symbolisiert den 
puren Fahrspaß und die Lust des leistungsstarken Cabrios, wie auf Schienen durch die Kurven zu ziehen.

Leistungsstarke Silhouette.

Das geschlossene Cabrio-Dach ist minimal flacher als das der Modelle mit festem Dach. Dadurch erscheint das MINI Cabrio gedrungen und gleichzeitig sportlich. Die leicht nach hinten ansteigende Gürtellinie und die erhöhte Motorhaube mit dem integrierten Lufteinlass verleihen ihm ein starkes, leistungsorientiertes Profil, das von einer umlaufenden Chromleiste entlang der Fensterlinie betont wird. Der um zehn Zentimeter nach vorne 
verschobene Heckspiegel verleiht dem MINI Cabrio zusätzliche Dynamik.

Wie auch beim MINI One und MINI Cooper Cabrio unterstreichen Frontscheinwerfer in Klarglasoptik die klare und sympathische 
Linie des MINI Cooper S Cabrios. Xenon-Scheinwerfer mit automatischer Leuchtweitenregulierung sind optional erhältlich.
Mit geöffnetem Verdeck zeigt sich das kräftige Cabrio ohne Zweifel von seiner besten Seite. Die steile Frontscheibe, die in den vorderen Fensterrahmen eingesetzte Antenne, die leicht ansteigende Seitenlinie, die Überrollbügel und das sorgfältig gefaltete Verdeck verleihen dem schicken Viersitzer die Züge eines klassischen Cabrios. Die Sitzposition hinter der steilen Frontscheibe vermittelt dem Fahrer das Gefühl, unter freiem Himmel zu sitzen.

Im Fond schützt der doppelte Überrollbügel aus hochfesten Aluminiumrohren mit integrierten Kopfstützen die Fahrgäste. Die sichtbaren Bügel demonstrieren klar das hohe Sicherheitspotenzial des MINI Cabrios.

Exklusive Farbpalette.

Beim Farbspektrum stellt das neue Topmodell aus Oxford einmal mehr 
seine Vielseitigkeit unter Beweis. Das MINI Cooper S Cabrio wird 
in zehn verschiedenen Außenfarben angeboten. Dabei sind die beiden 
Metallic-Lackierungen „Hyper Blue“ und „Dark Silver“ exklusiv allen 
MINI Cooper S Modellen vorbehalten, während die Lackierungen „Cool Blue“ und „Hot Orange“ nur für die MINI Cabrio-Modelle bestellbar sind.

Das Verdeck aus hochwertigem Stoff ist in den Farben Schwarz, Blau und Grün lieferbar. Dadurch ergeben sich zahlreiche Kombinationsmöglichkeiten, die zeigen, dass auch das neueste MINI Modell kein Auto von der Stange, sondern ein MINI nach Maß ist.

Weil Chrom speziell in der britischen Automobilgestaltung von jeher eine wichtige Rolle spielt, erhält auch das MINI Cooper S Cabrio zusätzlich 
eine Extra-Prise dieses edlen Metalls. Gleichzeitig schlägt das Design damit 
die Brücke zwischen Tradition und moderner, von Funktionalität geprägter Gestaltung. Zum Chrome-Line-Exterieurpaket für das MINI Cooper S Cabrio gehören die Grills und der Heckklappengriff. Zusätzlich sind auch die 
Gehäuse der Außenspiegel und Heckscharniere in Chrom erhältlich.

Attraktives Heck.

Bei geschlossenem Verdeck wirkt die Heckpartie des leistungsstarken Cabrios kraftvoll und agil. Verstärkt wird dieser Eindruck durch den 
kurzen Überhang, die steil aufsteigenden Seitenpartien und die schwarzen Radhausverkleidungen.

Auch mit offenem Dach gibt sich das kräftige Cabrio von hinten 
kräftig und verrät, dass dieses Automobil ganz besonders wendig und agil ist. 
Als cabriospezifisches Designelement ist die hochgesetzte dritte LED-Bremsleuchte in die entlang der Fensterlinie laufende Chromleiste integriert.

Die Nebenschlussleuchte sitzt im hinteren Stoßfänger zwischen den beiden Chromleisten, die weißen Rückfahrscheinwerfer sind in den Heckleuchten mit Klarglasscheiben untergebracht.

Fenster-Technik.

Wie alle MINI Modelle besitzt auch das neue Cabrio weit öffnende Türen mit rahmenlosen Fenstern und elektrischen Fensterhebern. Diese machen 
Front- und Fondpassagieren gleichermaßen das Aus- und Einsteigen leicht. 

Anders als bei den geschlossenen MINI Modellen lassen sich beim 
MINI Cabrio auch die hinteren Seitenscheiben auf Knopfdruck elektrisch in der Seitenwand versenken. Aktiviert werden die hinteren Fensterheber mit dem Schalter im oberen Windlauf.

Durch den elektrohydraulischen Verdeckmechanismus und die Verstärkungen der Karosseriestruktur ergibt sich für das MINI Cooper S Cabrio gegenüber der geschlossenen Karosserievariante ein Mehrgewicht von 100 Kilogramm.

Der feine Unterschied.

Das Topmodell unterscheidet sich nicht nur in seinen Fahrleistungen, 
sondern auch optisch von den beiden anderen MINI Cabrio-Modellen.

So betont der Lufteinlass in der Motorhaube den athletischen Auftritt und versorgt den Ladeluftkühler zwischen Kompressor und Motor mit Frischluft. Dieser Kühler verbirgt sich unter der ausgeprägten Wölbung der damit 
40 Millimeter höheren Haube. Zum kraftvollen Auftritt passen auch die speziellen Stoßfänger in Wagenfarbe mit den integrierten schwarzen Wabengrills sowie das mittig angeordnete verchromte Doppel-Auspuffendrohr. 

Die beiden verchromten Seitengrills mit dem integrierten „S“ und die weißen seitlichen Blinkleuchten zeigen ebenso wie das „S“-Logo im Heckschriftzug, dass es dieses Cabrio ganz besonders in sich hat. Dazu tragen auch die serienmäßig verchromten Überrollbügel bei. Zusätzlich sind optional auch das Chrome-Line-Exterieurpaket sowie die Gehäuse der Außenspiegel und die Heckscharniere in Chrom erhältlich.
Schicke Räder.

Das MINI Cooper S Cabrio läuft serienmäßig auf 16 Zoll-Leichtmetallrädern 
im X-Lite-Design und Pneus der Dimension 195/55 R16. Darüber hinaus bietet MINI weitere attraktive Leichtmetallräder mit bis zu 17 Zoll Durchmesser an. Das 17 Zoll-5-Star-Bullet-Leichtmetallrad, das exklusiv für das 
MINI Cabrio entwickelt wurde, betont mit Pneus der Dimension 205/45 R 17 den sportlichen Charakter des offenen Topmodells besonders gut. 

3.4
Exklusiver Innenraum.

So markant wie das Äußere ist auch das edle Interieur des offenen Topmodells, wo die Formensprache des MINI Designs mit hochwertigen Textilien, Oberflächen und Lederqualitäten umgesetzt wurde.
Zudem konnten im MINI Cabrio die Kopffreiheit und das großzügige Raumgefühl der geschlossenen Variante erhalten bleiben.

Ein Hauch von Luxus.

Schon beim Öffnen der Türen weisen Einstiegsleisten aus Aluminium 
mit dem Schriftzug „MINI Cooper S“ darauf hin, dass dieser MINI auch im Innenraum Besonderes zu bieten hat. 

Die dreiteilige Instrumententafel, wie auch die Mittelkonsole und die Einsätze der Türverkleidungen sind serienmäßig in Alu-Patina erhältlich. Die Oberfläche des Armaturenbretts und der Türverkleidungen gibt es wahlweise auch 
in fünf verschiedenen Außenfarben sowie in Silber, Anthrazit und Holz-Dekor. 

Auf einen Blick.

Für ein sportlich-elegantes Ambiente ist optional das Cockpit Chronopack erhältlich. Das Zentralinstrument enthält dann drei Rundinstrumente, 
die über den Tankinhalt, die Öl- und Wassertemperatur sowie den Öldruck informieren. Die Geschwindigkeitsanzeige wandert in diesem Fall neben 
den Drehzahlmesser auf die Lenksäule.

Wie für das Exterieur wird auch für den Innenraum optional eine attraktive Chromausstattung angeboten. Hochglanzverchromte Blenden, unter anderem für die Einfassungen des Drehzahlmessers, des Zentralinstruments 
und der Cupholder, betonen die klassische Note des zeitlos schönen Cabrios. 

Fahrer-Arbeitsplatz.

Das griffige, höhenverstellbare Lenkrad liegt gut in der Hand und betont das souveräne Fahrerlebnis. Mit dem optional erhältlichen Multifunktionslenkrad lassen sich über Tasten im Lenkrad die Geschwindigkeitsregelung 
und das Radio bedienen, ohne die Hände vom Steuer nehmen zu müssen. 
Das ebenfalls optionale Dreispeichen-Sportlederlenkrad unterstreicht zusätzlich das sportliche Fahrgefühl im offenen MINI. Die besonders ergonomische Anordnung der Multifunktionstasten macht ein intuitives Finden der einzelnen Funktionen möglich.

Die serienmäßigen Sportsitze mit ausgezeichnetem Seitenhalt können entweder mit einem exklusiven Textilbezug sowie mit einer von je drei verschiedenen Stoff-/Lederkombinationen und Lederausstattungen geordert werden. Durch die mannigfachen Farbkombinationen bietet auch das Interieur jede Menge Spielraum für individuelle Ansprüche.

Die serienmäßige Höhenverstellung von Fahrersitz und Lenksäule in Kombination mit dem großen Verstellbereich der Vordersitze ermöglicht es Fahrern jeder Größe, eine optimale Sitzposition zu finden. Der Fahrersitz 
in Stoff-/Leder- oder Volllederausstattung ist zudem mit einer Lordosenstütze ausgestattet. 

Praktische Details.

Im MINI Cabrio finden sich in den Türen und in der Mittelkonsole jede Menge Ablagemöglichkeiten für Reiseutensilien. Wertsachen sind im serienmäßig abschließbaren Handschuhfach am besten untergebracht. Ist der Wagen mit einer Klimaanlage ausgerüstet, kann das beleuchtete Staufach bei Bedarf sogar gekühlt werden. 

Eine in den oberen Rahmen der Frontscheibe integrierte Halogenleuchte erhellt den Innenraum. Zum optionalen Lichtpaket gehören unter anderem Leselampen vorne und eine Ambientebeleuchtung in den Türgriffen, 
die beim Öffnen mit der Funkfernbedienung aktiviert wird. Sehr praktisch ist auch die Beleuchtung auf der Unterseite der Türen. Damit wird der Boden im Ausstiegsbereich erhellt. Das MINI Cabrio kann zudem mit einem automatisch abblendenden Innenspiegel und mit einem Regensensor zur Steuerung der Scheibenwischer geordert werden.
Die zweite Reihe.

Den MINI Designern und Ingenieuren ist es gelungen, auf nur 3,6 Metern Gesamtlänge einen offenen Viersitzer zu schaffen, der vier Erwachsenen bequem Platz bietet. 

Der Zugang zum Fond wird nicht nur durch die weit öffnenden Türen, sondern auch durch die weit nach vorne klappbaren Vordersitze mit Memory-Funktion leicht gemacht. Die beiden ergonomisch geformten Sitze im Fond sind 
mit Dreipunktgurten ausgestattet, ihre Kopfstützen sind harmonisch in den geschwungenen Überrollbügel integriert. Dieser massive Bügel aus hochfestem Aluminiumrohr schützt bei einem Überschlag die vorderen und hinteren Fahrgäste und übernimmt außerdem die obere Gurtführung.
Die Rückseiten der Vordersitze sind so gestaltet, dass die Beinfreiheit der Fondpassagiere gewährleistet ist. Trotz der aufwändigen Verdeckmechanik bleibt auf den hinteren Plätzen ausreichend Raum für zwei Personen. 
Die MINI Designer fanden zudem in den hinteren Seitenverkleidungen noch Platz für jeweils einen hochwertigen Lautsprecher.

3.5
Safety first.

Sicherheit hatte auch bei der Entwicklung des MINI Cabrios höchste 
Priorität. Neben der hohen Karosseriesteifigkeit gewährleistet das Zusammenspiel von intelligenten Frontairbags, pyrotechnischen Gurtstraffern, Gurtkraftbegrenzern, Head-Thorax-Seitenairbags, verstärkten A-Säulen 
und soliden Überrollbügeln optimalen Insassenschutz. Dieses umfangreiche Sicherheitspaket sorgt dafür, dass das MINI Cabrio im Crashverhalten die weltweit härtesten Prüfkriterien erfüllt und übertrifft.

Für den Ernstfall gerüstet.

Alle MINI Cabrio-Modelle sind serienmäßig mit vier Airbags ausgestattet. Neben den beiden intelligenten Frontairbags schützen zwei Seitenairbags die Passagiere auf den Vordersitzen. Die Seitenairbags (Head-Thorax-Airbags) verbergen sich in den Seitenteilen der Vordersitze und sind so dimensioniert, dass sie bei einem seitlichen Aufprall gleichzeitig Kopf und Oberkörper vor Verletzungen bewahren. 

Auf allen vier Plätzen geben Dreipunktsicherheitsgurte den nötigen Rückhalt, wobei die Frontsitze serienmäßig mit Gurtstraffern und Gurtkraftbegrenzern bestückt sind. Der Umlenkpunkt der vorderen Sicherheitsgurte ist in 
die B-Säule integriert, im Fond verläuft die Gurtführung jeweils über den Überrollbügel.
Vorbildlich steife Karosserie.

Die Karosseriestruktur des neuen Cabrios ist so ausgelegt, dass bei einem Aufprall möglichst viel Energie absorbiert wird, um die Belastung für die Insassen so gering wie möglich zu halten. Andererseits ist die Struktur aber so steif, dass das Fahrverhalten keine Wünsche offen lässt.

Da bei einem Cabrio das Dach keine Kräfte aufnehmen kann, werden andere Strukturteile wie die Bodengruppe und die Seitenschweller wesentlich stärker beansprucht. Deshalb wurden sie im MINI Cabrio großzügiger dimensioniert und an den entscheidenden Stellen verstärkt. Dadurch ist sichergestellt, dass der offene MINI wie die Modelle mit festem Dach ein vorbildlich hohes Maß 
an Insassensicherheit und Fahrdynamik bietet. 

Die Seitenschweller übernehmen beim Cabrio eine tragende Rolle. 
Deshalb wurden nicht nur die Wandstärken deutlich erhöht, sondern auch zusätzliche Schott- und Versteifungsbleche integriert. Diese Maßnahmen erhöhen die Steifigkeit und sichern im Front- und Seitencrash die Fahrgastzelle. Darüber hinaus wurde die Bodengruppe durch zusätzliche Quertraversen im Bereich der B-Säule und im Fond sowie Versteifungen 
am Unterboden verstärkt. Der Vorderwagen des MINI Cabrios ist nahezu identisch mit dem der geschlossenen MINI Modelle, so dass das Fahrzeug 
bei einem Frontcrash ein vergleichbar gutes Ergebnis liefert.

Auch für den Seitenaufprall gut gerüstet.

Auch bei einem seitlichen Aufprall sind die Passagiere im MINI Cabrio gut geschützt. Dafür sind neben den großvolumigen Head-Thorax-Seitenairbags unter anderem die verstärkten Seitenschweller, die verstärkte Bodengruppe, die zusätzlichen Quertraversen und die höheren Blechstärken an den kritischen Stellen verantwortlich. 

Die crashrelevanten konstruktiven Maßnahmen verleihen der Karosserie zusätzlich eine so hohe Torsionssteifigkeit, dass das MINI Cabrio im direkten Wettbewerbsumfeld auch in dieser Disziplin führend ist. Dazu tragen 
neben den bereits genannten Modifikationen zusätzliche V-Streben zwischen Bodengruppe und Hinterachse sowie Streben zwischen Motorträger und Federbeindom bei. Die hohe Steifigkeit ist eine maßgebliche Ursache für das Gokart-ähnliche Handling des MINI Cabrios.

Rolle seitwärts.

Auch für den seitlichen Überschlag ist das MINI Cabrio gerüstet. In die 
A-Säule ist ein Rohr aus höchstfestem Stahl integriert, das die 1,5-fache Fahrzeugmasse tragen kann. Im Fond schützen die doppelten Überrollbügel aus hochfesten Aluminiumrohren mit integrierten Kopfstützen die 
Fahrgäste. In Verbindung mit den verschiedenen Rückhaltesystemen ist so 
selbst bei einem Überschlag ein wirksamer Insassenschutz sichergestellt.

Aktive Sicherheit.

Vier Scheibenbremsen (vorne innenbelüftet) in Verbindung mit elektronischen Bremsregel- und Stabilitätssystemen garantieren auch in extremen Situationen Spurtreue und Fahrstabilität. Um das MINI Cabrio sicher auf Kurs zu halten, gehören ein Vierkanal-ABS, die elektronische Bremskraftverteilung (EBD), die Cornering Brake Control (CBC) sowie die abschaltbare Traktionskontrolle (ASC+T) zur Serienausstattung. Optional kann auch die Dynamische Stabilitätskontrolle (DSC) geordert werden.

Reifenpannen ohne Schreck.

Das MINI Cooper S Cabrio ist als einziges Fahrzeug seiner Klasse serien​mäßig mit so genannten Runflat-Reifen mit Notlaufeigenschaften sowie 
einem System zur Reifenpannenanzeige (RPA) bestückt und setzt damit in seinem Marktsegment immer noch einen Maßstab. 

3.6
MINI nach Maß.

Die Serienausstattung des neuen Topmodells ist so umfangreich, dass weder Komfort und Sicherheit noch Eleganz zu kurz kommen. Jeder Kunde kann sein Fahrzeug aber auch nach persönlichen Wünschen zusammenstellen und dazu aus einer breit gefächerten Palette von Sonderausstattungen auswählen.

Solide Basis.

Zur üppigen Grundausstattung des MINI Cooper S Cabrios gehören unter anderem:

–
vollautomatisches Verdeck mit Schiebedachfunktion
–
vier Airbags
–
vier Scheibenbremsen mit ABS, CBC und EBD
–
Traktionskontrolle ASC+T
–
Sechsgang-Schaltgetriebe
–
Sportfahrwerk
–
elektrohydraulische Servolenkung
–
Drehzahlmesser
–
16 Zoll-Leichtmetallfelgen im X-Lite-Design
–
Reifen mit Notlaufeigenschaften
–
Reifenpannenanzeige (RPA)
–
heizbare Heckscheibe aus Glas
–
geteilt umklappbare und abschließbare Rücksitzlehne
–
Easy-Load-Funktion
–
exklusives Interieur mit hochwertigen Materialien
–
Sportsitze (Fahrersitz höhenverstellbar)
–
verchromte Überrollbügel
–
höhenverstellbares Lederlenkrad
–
Chrom-/Lederschaltknauf
–
abschließbares Handschuhfach
–
Park Distance Control (PDC)
–
Zentralverriegelung mit Fernbedienung und Komfortöffnung
–
elektrische Fensterheber vorne und hinten
–
elektrische Außenspiegel

Wunschliste.

Da MINI Fahrer großen Wert auf Individualität legen, ist die Auswahl an Sonderausstattungen und Zubehör groß. So wird jeder MINI sozusagen zum Maßanzug, der sich bewusst von Produkten von der Stange abhebt. 

Das breite Spektrum an Sonderausstattungen für das Topmodell umfasst unter anderem folgende Details:

–
automatisch abblendender Innenspiegel 
–
Chrome-Line-Interieurpaket
–
Chrome-Line-Exterieurpaket
–
Cockpit Chronopack
–
heizbare Frontscheibe
–
HiFi-Audiosysteme (harman/kardon, CD-Wechsler, Digitales Power Sound Modul)
–
Innenlichtpaket
–
Kindersitzbefestigungen (ISOFIX)
–
Klimaautomatik
–
Navigationssystem mit 16:9-Farbdisplay
–
Multifunktionslenkrad
–
Regensensor
–
verschiedene 16- und 17 Zoll-Leichtmetallräder
–
Windschutz
–
Xenonscheinwerfer

Außerdem lassen sich zahlreiche Materialien und Interieur-Applikationen 
dem ganz persönlichen Geschmack entsprechend zusammenstellen.

3.7
Neue Kundenkreise.

MINI spricht mit der neuen Modellvariante eine Zielgruppe an, die die Marke bisher mit ihren Produkten nicht erreichen konnte. Mit dem Cabrio 
kann MINI nun auch die Kunden gewinnen, für die das Offen-Fahren ein Stück Lebensphilosophie ist, auf das sie nicht verzichten wollen.

Potenzielle Käufer.

Das Marktsegment, in dem die MINI Cabrios positioniert sind, hat in den vergangenen Jahren einen respektablen Zuwachs erfahren. So haben sich die Absatzzahlen im Segment der kompakten Cabrios in den letzten vier 
Jahren weltweit mehr als verdreifacht. Zum erweiterten Wettbewerbsumfeld der MINI Cabrios zählt auch das Segment der kompakten Roadster. 
Hier bietet es mit seinen Fahrleistungen und -eigenschaften eine ernsthafte Alternative und zudem offenen Fahrspaß nicht nur auf zwei, sondern 
auf vier Plätzen. MINI erschließt beide Marktsegmente erstmalig mit einem Premium-Produkt voller Produktsubstanz und Emotion. Das Topmodell 
leistet dazu einen wichtigen Beitrag.

Das MINI Cabrio demonstriert, dass Premium auch im Segment der kleinen Cabrios und Roadster zukünftig keine Frage der Fahrzeuggröße mehr ist: 
Es vereint die Emotionalität, die aus dem MINI typischen Design und offenen Fahrspaß hervorgeht, mit funktionaler Produktsubstanz. Sein cleveres Gesamtkonzept ist einzigartig und macht den Premium-Anspruch in seiner Klasse deutlich. Das MINI Cooper S Cabrio hat dank seiner beeindruckenden Fahrleistungen und seines ausgezeichneten Handlings eine Alleinstellung in seinem Marktsegment.

Neue Zielgruppen erschließen.

Mit dem Cabrio wird MINI eine neue Zielgruppe für die Marke erschließen: 
die Cabrio- und Roadster-Fahrer der modernen Milieus mit einem besonderen Anspruch an Exklusivität, Produktsubstanz und Sportlichkeit. Für diese Zielgruppe ist nicht die Größe des Fahrzeugs kaufentscheidend, sondern die Substanz und Individualität. Die optimale Raumausnutzung mit vier vollwertigen Sitzen sowie die gute Zugänglichkeit und Nutzbarkeit des Gepäckraums machen das MINI Cabrio für diesen Kundenkreis voll alltagstauglich und damit noch attraktiver.

Mit der Erweiterung der Produktpalette durch das MINI Cooper S Cabrio wird MINI seine Marktposition weltweit weiter ausbauen. Dass die wichtigsten 
MINI Absatzmärkte Großbritannien, USA und Deutschland zugleich auch die wichtigsten Cabrio-Märkte weltweit sind, ist dafür eine gute Voraussetzung.
4.
Frischer Wind für die geschlossenen Modelle.

Die MINI Modelle mit festem Dach, die sich weltweit größter Beliebtheit erfreuen, werden ab Sommer dieses Jahres noch attraktiver. MINI macht damit sein Erfolgsrezept noch besser.

Eine Überarbeitung des Antriebsstrangs beschert den geschlossenen 
MINI Modellen mehr Agilität und Fahrspaß. Optisch steigert MINI seine Produktsubstanz sowohl durch einen Feinschliff des unverkennbaren 
MINI Designs als auch durch neue Farben, Polsterstoffe und Räder sowie verbesserte Ergonomie und noch mehr Spielraum für individuelle Wünsche.

4.1
Fahrspaß mit dem Kurvenkünstler.

MINI One und MINI Cooper mit neuem Handschaltgetriebe.

Im MINI One und MINI Cooper kommt ein neues Fünfgang-Getriebe mit modifizierten, kürzeren Übersetzungen zum Einsatz. Damit sind die 
beiden Kurvenkünstler noch agiler und spontaner unterwegs und steigern 
so den Fahrspaß. 

Der Motor im MINI One leistet unverändert 66 kW/90 PS bei 5 500 min–1 
und macht das attraktive Basismodell 181 km/h schnell. Mit einem maximalen Drehmoment von 140 Nm bei 3 000 min–1 ist beim Spurt aus dem 
Stand schon nach 10,9 Sekunden die Tempo-100-Marke erreicht. Mit einem Verbrauch von nur 6,8 Litern Superbenzin pro 100 Kilometer im 
EU-Gesamtzyklus ist der MINI One ausgesprochen wirtschaftlich unterwegs.

Der MINI Cooper erreicht mit 85 kW/115 PS eine Spitzengeschwindigkeit von 200 km/h und sprintet in 9,1 Sekunden auf 100 km/h. Das maximale Drehmoment von 150 Nm wird bei 4 500 min–1 erreicht. Vergleichsweise bescheiden fällt der Kraftstoffverbrauch mit 6,9 Litern aus (EU gesamt).

Die Automatikgetriebe der beiden MINI Modelle wurden beibehalten, 
genauso wie auch der MINI One D weiterhin mit dem bewährten Sechsgang-Handschaltgetriebe ausgeliefert wird.

MINI Cooper S mit gesteigerter Leistung und kürzeren Schaltwegen.

Der Antriebsstrang – unter anderem der Kompressor und das Abgassystem sowie die Getriebeübersetzung – wurde auch beim MINI Topmodell modifiziert. So hat der Vierzylinder-Motor des MINI Cooper S einen Leistungszuwachs von 5 kW/7 PS erfahren. Das 1,6 Liter-Triebwerk leistet damit bei 6 000 Touren 125 kW/170 PS und macht den MINI Cooper S 222 km/h schnell. In nur 7,2 Sekunden schnellt er aus dem Stand auf Tempo 100.

Auch das Drehmoment hat um zehn Newtonmeter zugelegt und erreicht sein Maximum von 220 Nm bei 4 000 min–1. Die Fahrmaschine mit dem serienmäßigen Sechsgang-Schaltgetriebe und der enormen Durchzugskraft absolviert den Zwischenspurt von 80 auf 120 km/h im vierten Gang in nur 6,1 Sekunden, im fünften Gang in 7,7 Sekunden. Im EU-Gesamtzyklus wurde ein Kraftstoffverbrauch von 8,6 Litern ermittelt – angesichts der Motorleistung ein sehr moderater Wert.

Knackige Schaltzentrale.

Um das üppige Leistungsangebot besonders wirkungsvoll in Fahrspaß umzusetzen, wurde das speziell entwickelte Sechsgang-Schaltgetriebe weiter modifiziert. Das aufwändige Dreiwellen-Getriebe erhielt verkürzte Übersetzungen, die die Agilität und Leistungsfähigkeit des stärksten MINI erhöhen. Im Detail wurde die Übersetzung des ersten Ganges um 12 Prozent, des zweiten Ganges um 8 Prozent und des dritten bis fünften Ganges 
um 4 bis 6 Prozent gegenüber dem bisherigen MINI Cooper S verkürzt.

Die Schaltbefehle werden über Bowdenzüge übertragen; eine wartungsfreie, hydraulisch betätigte Kupplung trennt den Kraftfluss beim Schalten.

Das Getriebe mit sehr kurzen Schaltwegen ist leichtgängig, schnell und 
sehr exakt zu schalten. Es wurde so ausgelegt, dass der MINI Cooper S die Höchstgeschwindigkeit von 222 km/h bereits im fünften Gang erreicht. 
Der sechste Gang ist untersetzt, um das Drehzahlniveau und den Verbrauch auf langen Strecken zu senken. 

Damit nimmt der MINI Cooper S einmal mehr eine Ausnahmestellung in dieser Fahrzeugklasse ein.

Spontaner Antritt.

In Verbindung mit einem Leergewicht von nur 1140 Kilogramm beschert 
die verfügbare Leistung dem dynamischen MINI Cooper S Fahrleistungen, 
die sonst vor allem sportliche Automobile aus höheren Fahrzeugklassen erreichen. Doch nicht allein Spurtstärke und Endgeschwindigkeit haben entscheidenden Einfluss auf den Fahrspaß im agilen Kurvenkünstler, auch die Durchzugskraft trägt dazu bei. Dem MINI Cooper S stehen zwischen 
2 000 und 6 500 min–1 80 Prozent des maximalen Drehmoments von 220 Nm zur Verfügung.

Wie alle MINI Modelle mit Ottomotor erfüllt auch der MINI Cooper S alle länderspezifischen Abgasnormen. In Ländern, die einen entsprechenden Steuervorteil gewähren, wird die EU4-Abgasnorm eingehalten.

Sound-Design.

Die Abgasanlage wurde speziell auf das Topmodell zugeschnitten, 
wobei es den Ingenieuren gelang, einen dezenten, aber dennoch sonoren 
und der Leistung entsprechenden Sound zu kreieren.

Maßgebend ist hierfür der in den Zwischenschalldämpfer integrierte Resonator. Sein Luftvolumen wird zu Schwingungen angeregt, die den kraftvollen Sound generieren. Darüber hinaus ist auch der Klang des Kompressors so abgestimmt, dass sich ein angenehmes Ansauggeräusch ergibt, das Rückmeldung über die Leistungsentfaltung gibt. Dadurch 
spiegelt sich die Agilität des MINI Cooper S nicht nur in den Leistungswerten wider, sondern ist auch hörbar.

Souveränes Fahrwerk.

Agilität und direktes Handling zeichnen auch die Top-Version der MINI Modelle aus. Fahrwerk und Lenkung wurden speziell abgestimmt, um der gesteigerten Motorleistung gerecht zu werden. Durch die sehr direkte Lenkung und die vorbildlich steife Karosseriestruktur reagiert der stärkste MINI spontan auf jede Lenkbewegung.

Der sportlichste MINI giert förmlich danach, wie ein Gokart durch die 
Kurven zu ziehen. Gäbe es keine Kurven, müssten sie spätestens für dieses faszinierende Automobil erfunden werden. Aber nicht nur im Stadtverkehr 
und auf kurvenreichen Landstraßen, sondern auch auf der Autobahn steht der Fahrspaß klar im Vordergrund.
Verstärkte Stabilisatoren an beiden Achsen und die straffere Federabstimmung sorgen auch bei zügiger Fahrt für optimales Fahrverhalten. So ist das Kraftpaket optimal auf das großzügige Leistungsangebot abgestimmt und wird den Bedürfnissen engagierter Fahrer mehr als gerecht. 

Aufwändige Hinterachse.

Die Multilenker-Hinterachse des MINI Cooper S ist in diesem Fahrzeugsegment nach wie vor einmalig. Sie sorgt in Verbindung mit dem verstärkten Stabilisator in jeder Fahrsituation für optimale Bodenhaftung und trägt so entscheidend zum vorbildlichen Handling und neutralen Fahrverhalten bei. 

Wohl kaum ein anderes Fahrzeug aus diesem Marktsegment lässt sich souveräner um die Kurven zirkeln als der MINI Cooper S. Der agile 
Brite scheint förmlich auf der Straße zu kleben und zeigt auch im Grenzbereich 
nur eine kaum spürbare Neigung zum Untersteuern.

Die serienmäßige Stabilitäts- und Traktionskontrolle (ASC+T) wacht darüber, dass die nicht unerheblichen Kraftreserven stets sicher auf die Fahrbahn übertragen werden. Optional wird auch die elektronische Stabilitätskontrolle (DSC) angeboten.

Abgerundet wird das Fahrwerk mit dem einmaligen Handling durch serienmäßige 16 Zoll-Leichtmetallfelgen und Reifen mit Notlaufeigenschaften der Dimension 195/55 R16. 

4.2
Unverkennbar MINI.

Klare Linien für MINI One und MINI Cooper.

Der neu gestaltete vordere Stoßfänger von MINI One und MINI Cooper betont den sympathischen Auftritt der beiden Volumenmodelle aus Oxford besonders wirkungsvoll. Dabei fällt vor allem die den Wabengrill ersetzende Querstrebe in der großen Lufteintrittsöffnung auf. Auf Höhe der Querstrebe 
sind die Nebelscheinwerfer in den Stoßfänger integriert. Der Kühlergrill 
mit drei Lamellen wird bei allen Modellen von einem glatten Chromrahmen eingefasst.

Am muskulös wirkenden Heck ist der Rückfahrscheinwerfer nicht mehr 
in den ebenfalls neu gestalteten Stoßfänger, sondern in die Heckleuchten mit geändertem Innenleben, Klarglasscheiben und Chromeinfassung integriert. Dafür hat die Nebelschlussleuchte den Platz im Stoßfänger eingenommen, 
wo sie zwischen zwei schmalen Querleisten sitzt.

Neue Farben für alle MINI Modelle.

Für frischen Wind in der Automobillandschaft sorgen auch die beiden neuen Metallic-Außenfarben „Astro Black“ und „Black-Eye Purple“. Damit kann der Kunde bei MINI One und MINI Cooper nun zwischen sechs verschiedenen Metallic- und vier Uni-Lackierungen auswählen.

Das Spitzenmodell MINI Cooper S wird in zwölf verschiedenen Außenfarben angeboten. Von diesen sind zwei, „Hyper Blue“ und „Dark Silver“, exklusiv dem kompakten Kraftpaket vorbehalten.

Mit der Modellüberarbeitung hat MINI auch die Palette attraktiver Leichtmetallräder erweitert. So sind mit dem 15 Zoll großen 5-Star-Rocket-Rad sowie dem 16 Zoll großen 7-Fin-Rad zwei neue Räder im Programm, die den individuellen Charakter des MINI ganz besonders gut zur Geltung bringen.

Freundliches Gesicht.

Zum neuen Erscheinungsbild passend sind jetzt alle geschlossenen und offenen MINI Modelle außerdem mit Frontscheinwerfern in 
Klarglasoptik ausgerüstet. Diese verbessern einerseits die Lichtausbeute 
und unterstreichen andererseits die sympathischen Züge.

Die optionalen Xenon-Scheinwerfer mit automatischer Leuchtweiten​regulierung werden von einem zusätzlichen Ring aus Leuchtpunkten eingerahmt und sind ein weiteres Differenzierungsmerkmal für den MINI. 
Das Streulicht der beleuchteten Punktkette, die den Lichtkegel 
umschließt, unterstützt das Xenonlicht und macht die Übergänge zwischen Hell und Dunkel etwas weicher.

In die Stabantenne auf dem Dach wurden neben dem Radioempfang 
nun auch die Funktionen Mobiltelefon und Navigationssystem integriert. 

Zusätzliche Funktion.

Der neue Schlüssel mit Funkfernbedienung für die Zentralverriegelung 
mit Komfortöffnung wurde mit einer zusätzlichen Funktion ausgestattet. 
So kann nun auch die Heckklappe per Knopfdruck entriegelt werden. 
Sollte diese nicht binnen 20 Sekunden geöffnet werden, verriegelt sie sich automatisch wieder. Bei versehentlichem Öffnen der Fahrzeugtüren 
verriegeln sich diese nach zwei Minuten wieder selbsttätig. Wird der Schalter zum Öffnen des Fahrzeuges länger gehalten, öffnen sich automatisch alle Fenster und das optionale Panoramadach.

Innenraum aufgewertet.

Bei der Überarbeitung des Innenraums standen Ergonomie, Optik und Haptik im Vordergrund.

Da an der Oberfläche des Instrumententrägers zwei Trennfugen entfallen, wirken die glatten Flächen in Anthrazit (Serie für MINI One und MINI Cooper), Silber, Alu-Patina oder Holzdekor homogener und verstärken die edle Anmutung. Der Drehzahlmesser auf der Lenksäule gehört nun bei allen 
MINI Modellen zur Grundausstattung.

Die gepolsterten Armauflagen der Türen wurden etwas stärker zum Innenraum gewölbt und vergrößert. Mehr Bequemlichkeit und etwas mehr Stauraum 
in den Türverkleidungen sind die angenehmen Folgen. In der Mittelkonsole steigert eine zusätzliche Ablagefläche vor den vorderen Cupholdern und 
vor dem Handbremshebel sowie ein vergrößerter lackierter Cupholder für die Fondpassagiere den Nutzwert. Um die Bedienung zu erleichtern, 
wurden die Tasten der Sonderausstattung Klimaautomatik neu gestaltet.

Neu gestaltet.

Im Zuge der Überarbeitung wurde auch die Bedieneinheit am Dachhimmel neu gestaltet. Anstatt der Digitaluhr, deren Funktion jetzt in der Geschwindigkeitsanzeige untergebracht ist, befinden sich im Dachhimmel die Halogen-Innenbeleuchtung sowie die beiden Leselampen des 
optionalen Lichtpakets. Dieses beinhaltet neben der Schminkspiegel- und Fondbeleuchtung auch eine Ambientebeleuchtung in den Türgriffen, 
die beim Öffnen mit der Funkfernbedienung aktiviert wird. Sehr praktisch ist auch die Beleuchtung auf der Unterseite der Türen. Damit wird der Boden 
im Ausstiegsbereich erhellt. Der Dachhimmel, den es bislang nur in Hellgrau gab, kann nun optional auch in Anthrazit bestellt werden.

Liebe zum Detail.

Die zusätzliche seitliche Sonnenblende auf der Fahrerseite ist besonders 
bei tief stehender Sonne eine praktische Ergänzung zu den Sonnenblenden an der Frontscheibe. Ein Haltegriff auf der Beifahrerseite am vorderen Dachhimmel erleichtert das Ein- und Aussteigen.

Für ein größeres Blickfeld nach hinten wurde die Fläche des Rückspiegels vergrößert. Wird der MINI mit automatischem Regensensor bestellt, 
blendet der Spiegel automatisch ab, falls der nachfolgende Verkehr vergessen haben sollte, abzublenden.

Das als Sonderausstattung verfügbare Chrome-Line-Interieurpaket 
verleiht dem Innenraum eine Extraportion Noblesse. Die Instrumente und Bedienelemente, aber auch die Luftaustrittsdüsen, die Cupholder und der Handbremshebel sind mit Chrom eingefasst.

Unsichtbarer Lebensretter.

Die Position des Beifahrerairbags wurde nach oben verlegt. Er verbirgt sich von außen unsichtbar unter der Kunststoffaußenhaut im oberen Teil des Instrumententrägers. Wird der lebensrettende Luftsack gezündet, reißt die perforierte Haut entlang einer unsichtbaren Aufreißlinie, so dass sich der Airbag ungehindert entfalten kann.

Sportliche Note.

Für ein sportlich-elegantes Ambiente ist optional (nicht für MINI One D) das Cockpit Chronopack erhältlich. Das Zentralinstrument enthält dann drei Rundinstrumente, die über den Tankinhalt, die Öl- und Wassertemperatur sowie den Öldruck informieren. Das Rundinstrument für die Geschwindigkeitsanzeige wandert in diesem Fall neben den Drehzahlmesser auf die Lenksäule. 

Wird der MINI mit zwei Rundinstrumenten auf der Lenksäule geordert, 
ist dort auch ein zweites LC-Display untergebracht. Dieses informiert über den Verbrauch, die Reichweite, die Durchschnittsgeschwindigkeit und 
die Außentemperatur. Diese Anzeigen werden gleichzeitig auch auf dem Bildschirm des optional erhältlichen Navigationssystems angezeigt.

Gut gepolstert.

Die Erhöhung der Seitenwangen der vorderen Sitzflächen um zehn Millimeter verbessert den Seitenhalt, was vor allem bei zügiger Kurvenfahrt als recht angenehm empfunden wird. Stoffbezüge in vier unterschiedlichen Designs und verschiedenen Farben sowie drei Stoff-/Lederkombinationen und vier Lederausstattungen lassen jede Menge Spielraum für individuelle Ansprüche. Im Design neu sind zwei hochwertige Textilbezüge sowie einer der optionalen Stoff-/Lederkombinationen für die Sportsitze.

Neue Bezüge und mehr Farbe.

Der Innenraum besticht durch besonders hochwertige Textilien, Oberflächen und Lederqualitäten. Bei den exklusiv dem Topmodell vorbehaltenen Polsterbezügen kann der Kunde zwischen einem Stoffbezug, zwei Stoff-/ Lederkombinationen und drei Lederausstattungen wählen. 
Für vier verschiedene Exterieurfarben gibt es auf Wunsch außerdem das Armaturenbrett und die Türverkleidungen in der entsprechenden Wagenfarbe.

Technische Daten 
MINI Cooper S Cabrio.

	Karosserie
	
	MINI Cooper S Cabrio
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	 
	2/4
	

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	3 655/1688/1415 
	

	Radstand
	mm
	2 467
	

	Spurweite vorne/hinten


	mm
	1452/1460
	

	Wendekreis
	m
	10,66
	

	Tankinhalt
	ca. l
	50
	

	Kühlsystem einschließlich Heizung
	l
	6,0
	

	Motoröl
	l
	4,5
	

	Getriebeöl inkl. Achsantrieb
	l
	Dauerfüllung (1,9)
	

	Leergewicht nach DIN/EU1
	kg
	1240/1315
	

	Zuladung nach DIN
	kg
	400
	

	Zulässiges Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1640
	

	Zulässige Achslasten vorne/hinten
	kg
	870/770
	

	Zulässige Anhängelast2
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst
	kg
	–/–
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	–/–
	

	Kofferrauminhalt nach DIN
	l
	120/165–605
	

	Luftwiderstand
	cXxA
	0,37x1,97
	

	Motor
	
	
	

	Bauart/Anzahl Zylinder/Ventile Zylinder/Ventile


	
	Reihe/4/4
	

	Motorsteuerung
	
	Siemens EMS 2000
	

	Hubraum
	cm³
	1598
	

	Bohrung/Hub
	mm
	77/85,8
	

	Verdichtung
	:1 
	8,3:1
	

	Kraftstoff
	ROZ
	91–98 ROZ
	

	Leistung
	kW/PS
	125/170
	

	bei Drehzahl
	min–1
	6 000
	

	Drehmoment
	Nm
	220
	

	bei Drehzahl
	min–1
	4 000
	

	Elektrik
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	55/hi.
	

	Lichtmaschine
	A/W
	105/1470
	

	Fahrwerk
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	Eingelenk Mc Pherson Federbein Achse mit Bremsnickausgleich 
	

	Hinterradaufhängung
	Längslenker mit zentral angeschlagenen Querlenkern, z-Achse
	

	Bremsen vorn
	
	Scheibe belüftet
	

	Durchmesser
	mm
	276x22
	

	Bremsen hinten
	
	Scheibe
	

	Durchmesser
	mm
	259x10
	

	Fahrstabilitätssysteme
	Hydraulische 2-Kreis-Bremsanlage mit Antiblockiersystem (ABS), 
elektronischer Bremskraftverteilung (EBD) und Kurvenbremshilfe (CBC) 
sowie Traktionshilfe (ASC+T). Optional Fahrstabilitätssystem (DSC). 
Handbremse mechanisch auf die Hinterräder wirkend.


	

	Lenkung
	Elektro-hydraulische Lenkung (EHPAS); 2,5 Umdrehungen von Anschlag zu Anschlag
	

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1 
	13,18
	

	Getriebeart
	
	6-Gang-Schalt
	

	Getriebeübersetzung
I


	:1 
	12,789
	

	

II
	:1 
	7,793
	

	

III
	:1 
	5,651
	

	

IV
	:1 
	4,615
	

	

V
	:1 
	3,828
	

	

VI
	:1 
	3,126
	

	

R
	:1 
	11,94
	

	Hinterachsübersetzung
	:1
	keine separate Übersetzung 
	

	Reifen 
	 
	195/55 R16 87V
	

	Felgen 
	 
	6,5Jx16´´ Alu (Runflat)
	

	Fahrleistungen
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	9,9
	

	Literleistung
	kW/l
	78,2
	

	Beschleunigung
0–100 km/h
	s
	7,4
	

	im 4./5. Gang
80–120 km/h
	s
	6,6/8,4
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	215
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	

	städtisch
	l/100 km
	11,8
	

	außerstädtisch
	l/100 km
	7,1
	

	insgesamt
	l/100 km
	8,8


	

	CO2 
	g/km
	211,0
	

	Sonstiges
	
	 
	
	

	Emissionseinstufung
	–
	EU4
	

	Typklasseneinstufung
	HPF/VK/TK
	19/24/22
	

	Bodenfreiheit
	mm
	140
	


1Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.

2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.

Technische Daten 
MINI One und MINI One automatic.

	Karosserie
	
	MINI One 
	MINI One automatic

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	 
	3/4
	3/4

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	3 635/1688/1416
	3 635/1688/1416 

	Radstand
	mm
	2 467
	2 467

	Spurweite vorne/hinten


	mm
	1458/1466
	1458/1466

	Wendekreis
	m
	10,66
	10,66

	Tankinhalt
	ca. l
	50
	50

	Kühlsystem einschließlich Heizung
	l
	5,3
	5,3

	Motoröl


	l
	4,5
	4,5

	Getriebeöl inkl. Achsantrieb
	l
	Dauerfüllung
	Dauerfüllung

	Leergewicht nach DIN/EU1 
	kg
	1065/1140
	1080/1155

	Zuladung nach DIN
	kg
	430
	430

	Zulässiges Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1495
	1510

	Zulässige Achslasten vorne/hinten
	kg
	870/730
	870/730

	Zulässige Anhängelast2
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst
	kg
	650/500
	650/500

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/–
	75/–

	Kofferrauminhalt nach DIN
	l
	150–670
	150–670

	Luftwiderstand
	cXxA
	0,35x1,97
	0,35x1,97

	Motor
	
	
	

	Bauart/Anzahl Zylinder/Ventile Zylinder/Ventile


	
	Reihe/4/4
	Reihe/4/4

	Motorsteuerung
	
	Siemens EMS 2000
	Siemens EMS 2000

	Hubraum
	cm³
	1598
	1598

	Bohrung/Hub
	mm
	77/85,8
	77/85,8

	Verdichtung


	:1 
	10,6:1
	10,6:1

	Kraftstoff
	ROZ
	91–98 ROZ
	91–98 ROZ

	Leistung
	kW/PS
	66/90
	66/90

	bei Drehzahl
	min–1
	5 500
	5 500

	Drehmoment
	Nm
	140
	140

	bei Drehzahl
	min–1
	3 000
	3 000

	Elektrik
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	46/vorn
	46/vorn

	Lichtmaschine
	A/W
	90/1280
	90/1280

	Fahrwerk
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	Eingelenk Mc Pherson Federbein Achse mit Bremsnickausgleich 

	Hinterradaufhängung
	Längslenker mit zentral angeschlagenen Querlenkern, z-Achse

	Bremsen vorn
	
	Scheibe belüftet
	Scheibe belüftet

	Durchmesser
	mm
	276x22 
	276x22

	Bremsen hinten
	
	Scheibe
	Scheibe

	Durchmesser
	mm
	259x10
	259x10

	Fahrstabilitätssysteme
	Hydraulische 2-Kreis-Bremsanlage mit Antiblockiersystem (ABS), 
elektronischer Bremskraftverteilung (EBD) und Kurvenbremshilfe (CBC). 

Optional Traktionshilfe (ASC+T) und Fahrstabilitätssystem (DSC). 

Handbremse mechanisch auf die Hinterräder wirkend.

EHPAS

	Lenkung
	Elektro-hydraulische Lenkung (EHPAS); 2,5 Umdrehungen von Anschlag zu Anschlag

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1 
	13,18
	13,18

	Getriebeart
	
	5-Gang-Schalt
	automatic

	Getriebeübersetzung
I


	:1 
	13,755
	variabel

	

II
	:1 
	7,954
	variabel

	

III
	:1 
	5,231
	variabel

	

IV
	:1 
	3,921
	variabel

	

V
	:1 
	3,351
	variabel

	

R
	:1 
	13,434
	3,82

	Hinterachsübersetzung
	:1
	keine separate Übersetzung
	5,76

	Reifen 
	 
	175/65 R15 84T
	175/65 R15 84T

	Felgen 
	 
	5,5Jx15´´ Stahl
	5,5Jx15´´ Stahl

	Fahrleistungen
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	16,1
	16,4

	Literleistung
	kW/l
	41,3
	41,3

	Beschleunigung
0–100 km/h
	s
	10,9
	12,7

	im 4./5. Gang
80–120 km/h
	s
	11,9/14,9
	–

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	181
	170

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	

	städtisch
	l/100 km
	9,6
	10,9

	außerstädtisch
	l/100 km
	5,2
	5,9

	insgesamt
	l/100 km
	6,8
	7,7



	CO2 
	g/km
	164
	187,0

	Sonstiges
	
	 
	

	Emissionseinstufung
	–
	EU4
	EU4

	Typklasseneinstufung
	HPF/VK/TK
	13/19/18
	

	Bodenfreiheit
	mm
	139
	139


1Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.

2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.

Technische Daten 
MINI Cooper und MINI Cooper automatic.

	Karosserie
	
	MINI Cooper 
	MINI Cooper automatic

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	 
	3/4
	3/4

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	3 635/1688/1408
	3 635/1688/1408 

	Radstand
	mm
	2 467
	2 467

	Spurweite vorne/hinten


	mm
	1458/1466
	1458/1466

	Wendekreis
	m
	10,66
	10,66

	Tankinhalt
	ca. l
	50
	50

	Kühlsystem einschließlich Heizung
	l
	5,3
	5,3

	Motoröl
	l
	4,5
	4,5

	Getriebeöl inkl. Achsantrieb
	l
	Dauerfüllung 
	Dauerfüllung

	Leergewicht nach DIN/EU1 
	kg
	1075/1150
	1090/1165

	Zuladung nach DIN
	kg
	430
	430

	Zulässiges Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1505
	1520

	Zulässige Achslasten vorne/hinten
	kg
	870/730
	870/730

	Zulässige Anhängelast2
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst
	kg
	650/500
	650/500

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	75/–
	75/–

	Kofferrauminhalt nach DIN
	l
	150–670
	150–670

	Luftwiderstand
	cXxA
	0,35x1,97
	0,35x1,97

	Motor
	
	
	

	Bauart/Anzahl Zylinder/Ventile 
	
	Reihe/4/4
	Reihe/4/4

	Motorsteuerung
	
	Siemens EMS 2000
	Siemens EMS 2000

	Hubraum
	cm³
	1598
	1598

	Bohrung/Hub
	mm
	77/85,8
	77/85,8

	Verdichtung
	:1 
	10,6:1
	10,6:1

	Kraftstoff
	ROZ
	91–98 ROZ
	91–98 ROZ

	Leistung
	kW/PS
	85/115
	85/115

	bei Drehzahl
	min–1
	6 000
	6 000

	Drehmoment
	Nm
	150
	150

	bei Drehzahl
	min–1
	4 500
	4 500

	Elektrik
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	46/vorn
	46/vorn

	Lichtmaschine
	A/W
	90/1280
	90/1260

	Fahrwerk
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	Eingelenk Mc Pherson Federbein Achse mit Bremsnickausgleich 

	Hinterradaufhängung
	Längslenker mit zentral angeschlagenen Querlenkern, z-Achse

	Bremsen vorn
	
	Scheibe belüftet
	Scheibe belüftet

	Durchmesser
	mm
	276x22 
	276x22

	Bremsen hinten
	
	Scheibe
	Scheibe

	Durchmesser
	mm
	259x10
	259x10

	Fahrstabilitätssysteme
	Hydraulische 2-Kreis-Bremsanlage mit Antiblockiersystem (ABS), 
elektronischer Bremskraftverteilung (EBD) und Kurvenbremshilfe (CBC). 

Optional Traktionshilfe (ASC+T) und Fahrstabilitätssystem (DSC). 

Handbremse mechanisch auf die Hinterräder wirkend.

EHPAS

	Lenkung
	Elektro-hydraulische Lenkung (EHPAS); 2,5 Umdrehungen von Anschlag zu Anschlag

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1 
	13,18
	13,18

	Getriebeart
	
	5-Gang-Schalt
	automatic

	Getriebeübersetzung
I


	:1 
	14,400
	variabel

	

II
	:1 
	8,327
	variabel

	

III
	:1 
	5,476
	variabel

	

IV
	:1 
	4,105
	variabel

	

V
	:1 
	3,509
	variabel

	

R
	:1 
	14,065
	3,82

	Hinterachsübersetzung
	:1
	keine separate Übersetzung Gesamtübersetzung
	5,76

	Reifen 
	 
	175/65 R15 84H
	175/65 R15 84H

	Felgen 
	 
	55Jx15´´ Alu
	55Jx15´´ Alu

	Fahrleistungen
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	12,6
	12,8

	Literleistung
	kW/l
	53,2
	53,2

	Beschleunigung
0–100 km/h
	s
	9,1
	10,4

	im 4./5. Gang
80–120 km/h
	s
	10,5/13,5
	–

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	200
	185

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	

	städtisch
	l/100 km
	9,7
	10,9

	außerstädtisch
	l/100 km
	5,3
	5,9

	insgesamt
	l/100 km
	6,9
	7,7



	CO2 
	g/km
	166
	187

	Sonstiges
	
	 
	

	Emissionseinstufung
	–
	EU4
	EU4

	Typklasseneinstufung
	HPF/VK/TK
	13/19/19
	13/19/19

	Bodenfreiheit
	mm
	130
	130


1Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.

2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.

Technische Daten 
MINI Cooper S.

	Karosserie
Anzahl Türen / s
	
	MINI Cooper S
	

	Anzahl Türen/Sitzplätze
	 
	3/4
	

	Länge/Breite/Höhe (leer)
	mm
	3 655/1688/1416 
	

	Radstand
	mm
	2 467
	

	Spurweite vorne/hinten


	mm
	1454/1460
	

	Wendekreis
	m
	10,66
	

	Tankinhalt
	ca. l
	50
	

	Kühlsystem einschließlich Heizung
	l
	6,0
	

	Motoröl


	l
	4,5
	

	Getriebeöl inkl. Achsantrieb
	l
	Dauerfüllung 
	

	Leergewicht nach DIN/EU1 
	Kg
	1140/1215
	

	Zuladung nach DIN
	Kg
	430
	

	Zulässiges Gesamtgewicht nach DIN
	kg
	1570
	

	Zulässige Achslasten vorne/hinten
	kg
	890/760
	

	Zulässige Anhängelast2
	
	
	

	gebremst (12%)/ungebremst
	kg
	nicht möglich
	

	Zul. Dachlast/Zul. Stützlast
	kg
	nicht möglich
	

	Kofferrauminhalt nach DIN
	l
	150–670


	

	Luftwiderstand
	cXxA
	0,37x1,98
	

	Motor
	
	
	

	Bauart/Anzahl Zylinder/Ventile Zylinder/Ventile


	
	Reihe/4/4
	

	Motorsteuerung
	
	Siemens EMS 2000
	

	Hubraum
	cm³
	1598
	

	Bohrung/Hub
	mm
	77/85,8
	

	Verdichtung


	:1 
	8,3:1
	

	Kraftstoff
	ROZ
	91–98 ROZ
	

	Leistung
	kW/PS
	125/170
	

	bei Drehzahl
	min–1
	6 000
	

	Drehmoment
	Nm
	220
	

	bei Drehzahl
	min–1
	4 000
	

	Elektrik
	
	
	
	

	Batterie/Einbauort
	Ah/–
	55/hi.
	

	Lichtmaschine
	A/W
	105/1470
	

	Fahrwerk
	
	
	
	

	Vorderradaufhängung
	Eingelenk Mc Pherson Federbein Achse mit Bremsnickausgleich 
	

	Hinterradaufhängung
	Längslenker mit zentral angeschlagenen Querlenkern, z-Achse
	

	Bremsen vorn
	
	Scheibe belüftet
	

	Durchmesser
	mm
	276x22
	

	Bremsen hinten
	
	Scheibe
	

	Durchmesser
	mm
	259x10
	

	
	

	Fahrstabilitätssysteme
	Hydraulische 2-Kreis-Bremsanlage mit Antiblockiersystem (ABS), 
elektronischer Bremskraftverteilung (EBD) und Kurvenbremshilfe (CBC) 
sowie Traktionshilfe (ASC+T). Optional Fahrstabilitätssystem (DSC). 

Handbremse mechanisch auf die Hinterräder wirkend.

EHPAS
	

	Lenkung
	Elektro-hydraulische Lenkung (EHPAS); 2,5 Umdrehungen von Anschlag zu Anschlag
	

	Gesamtübersetzung Lenkung
	:1 
	13,18
	

	Getriebeart
	
	6-Gang-Schalt
	

	Getriebeübersetzung
I


	:1 
	12,789
	

	

II
	:1 
	7,793
	

	

III
	:1 
	5,651
	

	

IV
	:1 
	4,615
	

	

V
	:1 
	3,828
	

	

VI
	:1 
	3,126
	

	

R
	:1 
	11,944
	

	Hinterachsübersetzung
	:1
	keine separate Übersetzung 
	

	Reifen 
	 
	195/55 R16 87V RSC
	

	Felgen 
	 
	6,5Jx16´´ Alu (Runflat)
	

	Fahrleistungen
	
	
	
	

	Leistungsgewicht nach DIN
	kg/kW
	9,1
	

	Literleistung
	kW/l
	78,2
	

	Beschleunigung
0–100 km/h
	s
	7,2
	

	im 4./5./6. Gang
80–120 km/h
	s
	6,1/7,7/10,5
	

	Höchstgeschwindigkeit
	km/h
	222
	

	Verbrauch im EU-Zyklus
	
	
	
	

	städtisch
	l/100 km
	11,8
	

	außerstädtisch
	l/100 km
	6,8
	

	insgesamt
	l/100 km
	8,6


	

	CO2 
	g/km
	207
	

	Sonstiges
	
	 
	
	

	Emissionseinstufung
	–
	EU4
	

	Typklasseneinstufung
	HPF/VK/TK
	19/24/22
	

	Bodenfreiheit
	mm
	142
	


1Gewicht des betriebsfertigen Fahrzeugs (DIN) plus 75 kg für Fahrer und Gepäck.

2Erhöhungen sind unter bestimmten Voraussetzungen möglich.





































